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Tiere im und am Bach, Kleiber und Specht, 
Forst im Wald, Spinnen, Wind und Wetter 
– jeder der drei Vereine organisiert pro 
Jahr einen Anlass zu einem frei gewählten 
Naturthema. Eingeladen werden alle Mit-
telstufen-Schulkinder der drei Gemeinden. 
Um die Themen und Daten abzusprechen, 
treffen sich die Jugendförderungs-Verant-
wortlichen der Naturschutzvereine einmal 
im Jahr zu einer kurzen Sitzung. Jeder Ver-
ein nimmt anschliessend alle drei Daten in 
sein Jahresprogramm auf. 
Der für einen Anlass zuständige Verein 
organisiert diesen ganz selbstständig. Die 
Einladung stellt er den Schulen per Mail 
zu, welche sie kopieren und an die Schüler 
verteilen. Die Kinder melden sich über die 
Schule an und werden dort für die Exkur-
sion auch abgeholt. Da fast immer mehr 
als 30 Kinder an einem solchen Anlass 
teilnehmen, arbeiten wir erfahrungs
gemäss mit einem Posten-Parcour. Dabei 
achten wir stark darauf, dass wir die 
Kinder  nicht mit zu viel Informationen 
eindecken, sondern ihnen ein paar we-
nige, besonders eindrückliche Fakten ver-
mitteln. Spiel, Spass und Spannung soll-
ten auch bei den interessantesten Inputs 
nicht fehlen! 
Im Anschluss an eine Zwischenverpflegung 
dürfen sich die Kinder selber im Wald 
austoben. Viele von ihnen halten sich in ih-
rem Alltag fast nicht mehr im Wald auf, 
sei  es wegen des gedrängten Freizeit- 
und Sportangebots oder einfach, weil sie 
den Wald als Abenteuer- und Entdecker-
platz nicht mehr kennen. Deshalb ist die-
ser Teil der Exkursion wohl genauso wich-
tig wie die Infos über ein bestimmtes 
Thema, und entsprechend wird er von den 
Kindern auch geschätzt. 
Das Konzept dieser Zusammenarbeit zwi-
schen Naturschutzvereinen und Primar-
schule hat sich im Surbtal bewährt. Wer 
mehr darüber erfahren möchte, ist herzlich 
eingeladen, an einem solchen Anlass teil-
zunehmen. Weitere Infos erhalten Sie auf 
der Homepage www.nv-lengnau.ch oder 
direkt bei Silvia Müller (056 241 26 64).

Silvia Müller, Vorstandsmitglied  
und Verantwortliche Jugendarbeit  

NV Lengnau

Natur-Jugendgruppe mal anders

Gemeinsam mit der Schule
Nur was man kennt, will, kann und wird man schützen! Diesen Leitsatz  
haben sich die drei benachbarten Naturschutzvereine Freienwil, Lengnau 
und Schneisingen bei der Jugendarbeit auf die Fahne geschrieben.  
Seit über 15 Jahren führen sie die Kinder der 3. bis 6. Primarschule gemeinsam 
in interessante Themen der Natur ein. 
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Spiel, Spass und etwas für den Magen gehören auch zum Kids-Programm.




